
Betreuungsvereinbarung 
Zwischen 

                                                         und 
 
 
                                                                                              beabsichtigt, an der Fakultät für Elektrotechnik, Informationstechnik, 
Physik (FK EITP) der Technischen Universität Braunschweig zu promovieren.  
Die Promotion wird betreut durch                                                                                              . 
                                                                                             sagt zu, die Betreuung im Rahmen der Promotion unter Beachtung der 
Regelungen der Promotionsordnung der FK EITP [PromO] zu gewährleisten. Diese Vereinbarung soll die für den Erfolg des 
Promotionsvorhabens benötigte wissenschaftliche Betreuung seitens                                                                          
gewährleisten und                                                                                               die Teilnahme an einer inhaltlich und methodisch 
adäquaten (umfassenden) Promotionsvorbereitung ermöglichen. Im Einzelnen wird zu diesem Zweck folgendes vereinbart:  
 Frühzeitige Themenstellung 
Das Promotionsthema, mindestens jedoch ein Promotionsbereich, wird hiermit wie folgt bestimmt: 

 

 

bzw. Bereich     

 

 

Das Thema / der Bereich erlaubt eine zielgerichtete wissenschaftliche Arbeit.  

 Beachtung von Grundsätzen 
                                                                              und                                                                                              erkennen 
gemeinsam an, dass der Nachweis eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit die Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche 
Promotion darstellt. Für den Nachweis werden im Rahmen der Regelungen des § 10 PromO in der Regel Publikation der 
eigenen Arbeiten als Erstautor/in in internationalen wiss. Journalen erwartet. Darüber hinaus soll die Darlegung des 
Promotionsthemas im Rahmen von Fachtagungen stattfinden. Für die Teilnahme an Fachtagungen soll im Rahmen des 
Möglichen ein entsprechendes Budget vorgesehen werden.                                                                                               hilft, die 
Fähigkeit zur eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit zu entwickeln. 

                                                                                             und                                                                                              erkennen an, 
dass die wissenschaftlichen Arbeiten grundsätzlich außerhalb der Dienstaufgaben erfolgen, die ggf. im Rahmen einer 
Anstellung an der TU Braunschweig exisitieren. Im Rahmen der Anstellung wird Gelegenheit zur Promotion gegeben. 

                                                                                             erklärt die Bereitschaft, sich in einer internationalen Umgebung offen 
und aufgeschlossen zu bewegen und seine Arbeit innerhalb eines Teams voranzutreiben. Betreuer und Doktorand erklären, 
dass sie respektvoll miteinander und mit anderen Mitgliedern der Forschungsgruppe umgehen. 

Diese Betreuungszusage schließt die Einhaltung der Regeln guter wissenschaftlicher Praxis (vgl. www.tu-bs.de  oder 
www.dfg.de) ein, insbesondere verpflichtet sich                                                                                              zur Einhaltung der 
Grundsätze und                                                                                              verpflichtet sich, auf die Einhaltung der Grundsätze zu 
achten. 

                                                                                             erklärt damit einverstanden zu sein, dass die Dissertation auch zum 
Zwecke der Überprüfung der Einhaltung allgemein geltender wissenschaftlicher Standards genutzt wird, insbesondere auch 
unter Verwendung elektronischer Datenverarbeitungsprogramme. 

 Regelmäßige fachliche Gespräche 
Ein Promotionsvorhaben an der FK EITP ist gekennzeichnet durch kooperative Zusammenarbeit. Dafür werden mindestens 
jährlich unter vier Augen ausführliche Gespräche über den Fortgang der Arbeit geführt. 
                                                                                             nimmt sich Zeit für die Diskussion der Arbeit, fördert die Qualität des 
Promotionsvorhabens durch Beratung und Diskussion und bietet im Rahmen des ihr /oder ihm Möglichen Hilfe für das 
Gelingen des Vorhabens.                                                                                                verpflichtet sich,                                                    
                                                                                             regelmäßig über den Stand der Arbeit zu berichten, es kann hierzu die 
Vorlage von Zwischenberichten vereinbart werden. 

 Förderung durch allgemeine Weiterbildungsmaßnahmen 

                                                                                              ermöglicht                                                                                               im 
Rahmen der Möglichkeiten die Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen zum Erwerb überfachlicher 
Zusatzqualifikationen, die im Rahmen möglichst jährlicher Personalberatungsgespräche gemeinsam festgelegt werden. 

 Zügige Bearbeitung abgegebener Promotionsschriften 
                                                                                             wird die eingereichte Dissertationsschrift umgehend bearbeiten, um 
einen möglichst schnellen Abschluss des Promotionsverfahrens zu ermöglichen. 
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